
Datenblatt Handel

Landkreis
Freyung-Grafenau

Im Landkreis verzeichnet Grafenau mit 
74 Prozent die höchste Eigenbindung. 
Freyung und Waldkirchen binden jeweils 
69 Prozent der Kaufkraft ihrer Bevölke-
rung.
Die Händler der Stadt Waldkirchen 
erzielen Umsätze in Höhe von 123,3 Mio. 

Euro, Grafenau (68,1 Mio. Euro) liegt auf 
Platz 2 vor Freyung (55,5 Mio. Euro). Im 
Landkreis Freyung-Grafenau werden 
384,55 Mio. Euro umgesetzt.
Waldkirchen erzielt Höchstwerte bei 
der Flächenleistung (3.626 Euro/m²) 
und weist mit 28 Prozent die höchsten 

Streuumsätze (Anteil der Ausgaben von 
Touristen, Geschäftsreisenden sowie 
unregelmäßige Einkaufsfahrten an den 
Handelsumsätzen) im Landkreis auf, vor 
Grafenau und Freyung (beide  
15 Prozent).

Kaufkraft-Eigenbindung

Kaufkraftstromanalyse und 
Einzelhandelsuntersuchung 2014/15
Die wichtigsten Ergebnisse

Die Ausführungen und Grafiken aus diesem Datenblatt basieren auf der Kaufkraftstrom- und Einzelhandelsstrukturana-

lyse 2014/15 der IHK Niederbayern. Es zeigt schlagwortartig Auszüge von Handelskennzahlen aus dem Landkreis und der 

Stadt Passau und untersetzt die Gesamtbroschüre „Vitale Handelsstandorte“, die die erarbeiteten Ergebnisse aus den 

Studien 2014/15 und 2016/17 für den gesamten IHK Bezirk Niederbayern zusammenfasst. Aufgrund der unterschiedlichen 

Einwohnerzahlen beziehungsweise orts- und städtebaulichen Rahmenbedingungen sowie der Handelsangebotsstruk-

turen und der daraus resultierenden Handelsbedeutung ist ein direkter Vergleich insbesondere zwischen Orten unter-

schiedlicher Kategorien und Ortsgrößenklassen in der Regel nicht empfehlenswert. 

Kaufkraft-Eigenbindung in Prozent des Kaufkraft-Volumens



Landkreis
Freyung-Grafenau

DATENBLATT HANDEL

Markt- und Einzugsgebiete Waldkirchen Grafenau



Insgesamt generiert der Landkreis 17,4 Mio. 
Euro an Zuflüssen.

Die wichtigste Zuflussquelle stellt der Land-
kreis Passau mit 9,6 Mio. Euro dar.

Aus dem benachbarten südböhmi-
schen Grenzraum fließen 2,8 Mio. Euro 
in die Handelsbetriebe des Landkreises 
Freyung-Grafenau; aus den benachbarten 
oberösterreichischen Grenzgemeinden 
kann weniger als 1 Million Euro verzeichnet 
werden.

Aus dem Landkreis Freyung-Grafenau 
fließen insgesamt 134,4 Mio. Euro ab.

Als Hauptabflussdestination kristallisieren 
sich die Stadt bzw. der Landkreis Passau 
heraus.

Auch in Freyung-Grafenau spielt der 
nicht-stationäre Handel eine bedeu-
tenden Rolle; so werden 13,8 Mio. Euro im 
E-Commerce-Bereich umgesetzt.

LANDKREIS FREYUNG-GRAFENAU

Kaufkraftzuflüsse und -abflüsse 

Lkr. Freyung-Grafenau

Gesamtverkaufsflächen

Werte gerundet
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Einzelhandelsumsatz (Point of Sale-Umsatz)

Einzelhandelsumsatz in Mio. Euro

Betriebstypenstruktur

Verkaufsfläche

Filialisierungsgrad
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